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Naturraum
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Vegetationseinheiten
Silbergras-Pionierflur, Jasione-Hasenklee-Flur, Landreitgras-Glatthafer-Flur

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13286

Im Ortsbereich Dömitz auf oligo-mesotrophem, trockenem - mäßig trockenem Sand angesiedelte Silbergras-Pionierflur, die mit 
Trockenrasenausbildungen aus Hasenklee und Jasione verzahnt ist. Der Biotop wird großflächig von einer grasreichen Ruderalflur 
(Ruderalarten wie Nachtkerze beginnen auch einzuwandern) umgeben, im Osten begrenzt ein unbefestigter Weg die Silbergrasflur.
Im Zentrum der Biotopfläche befindet sich eine Glatthafer-Flur (mit Landreitgras), die nicht ausgegrenzt werden konnte.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Corynephorus canescens

Arrhenatherum elatius Jasione montana Trifolium arvense

Agrostis capillaris Calamagrostis epigejos Carex arenaria Festuca ovina agg.
Festuca trachyphylla Oenothera biennis Populus nigra Rumex acetosa


